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Unsere Woche im Bayerischen Landtag 
 

15. – 19. März 2021 
 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

nach bayerischem, europäischem und branden-

burgischem Parlament sind die FREIEN WÄH-

LER am vergangenen Sonntag erstmals auch 

in den rheinland-pfälzischen Landtag einge-

zogen. Wir gratulieren dem Landesvorsit-

zenden der FREIEN WÄHLER Rheinland-

Pfalz, Stephan Wefelscheid, ganz herzlich zu 

diesem Erfolg! Es freut uns sehr, dass wir 

uns bundesweit immer mehr als neue 

stabile Mitte etablieren. Unsere Politik abseits 

jeglicher Ideologien, unser Pragmatismus – ge-

paart mit viel gesundem Menschenverstand – 

ist gefragter denn je.  

 

Die FREIE WÄHLER-Fraktion hat Wefelscheid 

daher vergangene Woche gerne im Maximilia-

neum empfangen und gleich eine besondere 

Gemeinsamkeit von Bayern und Rheinland-Pfalz 

festgestellt. Welche das ist, erfahren Sie in un-

serem heutigen Wochenrückblick. Zuvor möch-

ten wir Sie aber noch über den Ausgang einer 

weiteren Wahl informieren – die Neuwahl un-

seres Fraktionsvorstands zur Mitte der Le-

gislaturperiode. 

 

 

Prof. (Univ.Lima) Dr.  

Peter Bauer, MdL 

Patienten- u. Pflegebeauftragter 

der Bayer. Staatsregierung 

Pflegepolitischer Sprecher, 

Frankensprecher 



Newsletter  

Seite 2 von 11 

 

R ü c k b l i c k 
 

 

Florian Streibl als Fraktionschef bestätigt 
 

Am 17. März fanden die turnusgemäßen Neuwahlen unseres Frakti-

onsvorstands statt. Dabei wurde Florian Streibl mit dem starken Ergebnis 

von knapp 96 Prozent der abgegebenen Stimmen als Fraktionschef bestä-

tigt. Er bleibt für weitere zweieinhalb Jahre Fraktionschef der FREIEN WÄH-

LER im Bayerischen Landtag. Auch der Parlamentarische Geschäftsführer 

Dr. Fabian Mehring aus dem schwäbischen Meitingen wurde mit sehr gutem 

Ergebnis (87,5 Prozent) im Amt bestätigt. 

 

Als Stellvertreterinnen und Stellvertreter wurden erneut die Abgeordneten 

Kerstin Radler (Regensburg/Oberpfalz) sowie Gabi Schmidt (Uehlfeld/Mit-

telfranken) und Johann Häusler (Wertingen/Schwaben) gewählt. Der Abge-

ordnete Bernhard Pohl (Kaufbeuren/Schwaben) wurde als stellvertretender 

Fraktionsvorsitzender neu in den Vorstand gewählt. Landtagsvizepräsident 

Alexander Hold (Kempten/Schwaben) wird dem Gremium weiterhin bera-

tend zur Seite stehen. Herzlichen Glückwunsch! 
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FREIE WÄHLER – Einzug in drittes Landesparlament  

 

Wie im Editorial erwähnt, hat der bayerische Fraktionsvorstand am Mittwoch 

den Landesvorsitzenden der FREIEN WÄHLER Rheinland-Pfalz, Ste-

phan Wefelscheid, im Maximilianeum empfangen. Das Votum von ver-

gangenem Sonntag zeigt, dass unsere sachorientierte Politik bei den 

Bürgerinnen und Bürgern gerade in der Corona-Krise gut ankommt, 

während extreme Parteien stark an Attraktivität verlieren. Gerne helfen wir 

Stephan Wefelscheid und seinen 

Kolleginnen und Kollegen in Rhein-

land-Pfalz beim Aufbau der neuen 

Landtagsfraktion und geben unsere 

seit 2008 im Maximilianeum erwor-

bene Expertise an ihn weiter.  

 

 

Bei unserem Gespräch haben wir 

auch gleich eine pikante Gemein-

samkeit von Bayern und Rheinland-Pfalz entdeckt: In beiden Bundeslän-

dern gibt es noch immer kein umfassendes Lobbyregistergesetz, 

wie es derzeit auf Bundesebene diskutiert wird. Und das, obwohl 

die Ereignisse der vergangenen Wochen dies mehr als sinnvoll er-

scheinen lassen. Zwar wird im rheinland-pfälzischen Landtag bereits eine 

öffentlich einsehbare Verbände-

liste geführt. Diese schafft jedoch 

keine ausreichende Transparenz. 

Deshalb haben wir Stephan We-

felscheid unseren jüngst vorge-

stellten Gesetzentwurf für ein 

bayerisches Lobbyregistergesetz 

übergeben – in der Hoffnung, 

dass das Dokument auch in die 

Landespolitik zwischen Trier und 

Mainz ein gutes Stück neuen Schwung bringen wird. 
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Spitzenposition Bayerns in der Kriminalitätsbekämpfung  

- MdL Wolfgang Hauber dankt der Bayerischen Polizei 

 

Der Landtagsinnenausschuss beschäftigte sich mit dem Bericht über die Po-

lizeiliche Kriminalitätsstatistik des Freistaats Bayern für das Jahr 2020 – mit 

erfreulichem Ergebnis: Der Bericht zeigt klar auf, dass 2020 in Bayern die 

niedrigste Kriminalitätsbelastung seit 41 Jahren und gleichzeitig 

die höchste Aufklärungsquote seit 26 Jahren zu verzeichnen war.   

 

Der Freistaat belegt damit 

bundesweit erneut eine 

Spitzenposition. Wir FREIE 

WÄHLER im Bayerischen 

Landtag freuen uns sehr 

über dieses tolle Ergebnis. 

Allerdings schlagen sich 

auch die Auswirkungen der 

Corona-Pandemie in den 

Zahlen dieser Statistik nie-

der: Während der Polizei 

zwar weniger Ladendieb-

stähle und Einbrüche ge-

meldet wurden, stiegen die 

Betrugshandlungen im In-

ternet sowie im Bereich 

des Subventionsschwin-

dels an. Um die Sicherheit 

der bayerischen Bevölkerung zu gewährleisten, ist eine erfolgreiche Ermitt-

lung der Straftäter durch spezialisierte Kriminalisten daher unabdingbar. 

Auch eine konsequente Ahndung bei Nichteinhaltung der Corona-Auflagen 

ist von großer Bedeutung, um die überwältigende Anzahl der Menschen zu 

schützen, welche die Vorkehrungen vorbildlich befolgen. Außerdem leistete 

die Bayerische Polizei im vergangenen Jahr durch Überwachung der Infek-

tionsschutzmaßnahmen einen wichtigen Beitrag zur Eindämmung des Virus 

sowie zur Unterbrechung von Infektionsketten.  

 

Vielen Dank den Beamtinnen und Beamten für ihr großes Engage-

ment. 
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#MeineZuversicht2021 
 

 
 

 

 

Entgeltfortzahlung für Menschen mit Behinderung in Be-

hindertenwerkstätten sicherstellen 

 

Am Donnerstag haben wir uns im Sozialausschuss dafür eingesetzt, dass 

Werkstätten für Menschen mit Behinderung ihre Mitarbeiter auch in der 

Corona-Krise weiterbezahlen können. Die Pandemie stellt viele bayerische 

Werkstätten für Menschen mit Behinderung (WfbM) vor enorme Herausfor-

derungen. Denn die Betretungs- und Beschäftigungsverbote wirken 

sich unmittelbar auf das Arbeitsergebnis der WfbM und damit auf 

die Arbeitsentgelte der Mitarbeiter aus. Durch eine zeitlich befristete 

Änderung der Schwerbehinderten-Ausgleichsabgabeverordnung konnten 

die Mittel der Inklusionsämter in 2020 gestärkt und die Entgeltfortzahlung 

damit zumindest teilweise sichergestellt werden. Diese Regelung war inte-

rimsweise hilfreich, doch gerade, weil absehbar keine Entspannung 

des Pandemiegeschehens und damit auch keine zeitnahe Rückkehr  
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zum regulären Werkstättenbetrieb zu erwarten ist, müssen Bund 

und Land weitere Maßnahmen prüfen und implementieren, um die 

Werkstattlöhne sicherzustellen. Ein zumindest teilweiser Ausgleich 

durch Kurzarbeitergeld für WfbM-Mitarbeiter kommt wegen der besonderen 

arbeitsrechtlichen Situation nicht in Betracht. Deshalb muss der coronabe-

dingte Verdienstausfall anderweitig verhindert und kompensiert werden, 

beispielsweise mittels Ertragsschwankungsrücklagen. Klar ist für uns als 

FREIE WÄHLER-Fraktion: Die Mitarbeiter der Werkstätten dürfen nicht 

unverschuldet zu Opfern der Krise werden! 

 

 

 

Ausweitung der Testpflicht an Schulen  

 

Wir FREIE WÄHLER im Bayerischen 

Landtag freuen uns, dass Abschluss-

klassen und Viertklässler auch nach 

Ostern bei Inzidenzen über 100 wei-

ter in die Schule gehen dürfen. Die 

dafür eingeführte Testpflicht für be-

troffene Schüler und Lehrkräfte er-

möglicht dann den Präsenzunterricht 

auch bei steigenden Infektionszah-

len. Wichtig ist jedoch, dass das Ge-

sundheitsministerium ausreichend 

Testkapazitäten zur Verfügung 

stellt, um das Konzept von Kultusmi-

nister Piazolo auch effektiv umset-

zen zu können. Dies ist ein wichtiges Signal an alle Übertritts- und Ab-

schlussklassen: Das bayerische Kultusministerium kümmert sich ein-

mal mehr um sinnvolle Konzepte für unsere Schülerinnen und Schü-

ler. Aufgabe von Gesundheitsminister Holetschek ist es, eine entsprechend 

hohe Anzahl von Tests bereitzustellen. Gerade Gurgeltests für Jüngere ma-

chen Hoffnung, Übertritte mit Präsenzunterricht abzusichern, ohne den In-

fektionsschutz zu vernachlässigen. 
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Kampf gegen den Klimawandel − bayerische Wälder 
stärken 
 

Thema der Aktuellen Stunde des 

Bayerischen Landtags war der 

„Wald als Alleskönner“: Lebens- und 

Erholungsraum, Klimaschützer, Wirt-

schaftsfaktor und noch viel mehr. Ob 

Nutz-, Schutz- oder Erholungsfunktion 

– die Aufgaben unserer Wälder sind so 

vielseitig wie die Forsten selbst. Wäh-

rend Erholungssuchende gerade in der 

Corona-Pandemie versuchen, hier dem Alltagsstress zu entfliehen, dient der 

Wald noch einer ganz anderen Aufgabe: Mehr als eine Million Beschäf-

tigte in Deutschland verdienen in der Holz- und Forstwirtschaft ih-

ren Lebensunterhalt. 

 

Auch schützen intakte Wälder vor Bodenerosion – und damit vor Über-

schwemmungen und Lawinen. Und sie liefern uns die überlebenswichtige 

Luft zum Atmen. Aber nicht nur wir Menschen profitieren vom gesunden 

Wald. Einer Vielzahl von Wildtieren und Pflanzen dient er als wichtiger Le-

bensraum. Gerade im Kampf gegen den immer schneller voranschrei-

tenden Klimawandel spielen nachhaltig bewirtschaftete Wälder da-

her eine entscheidende Rolle. Denn durch das aktive Nutzen des 

Holzes wird klimaschädliches CO2-Gas langfristig im Holz gebunden 

und verlangsamt so erheblich die Erwärmung der Atmosphäre. Da-

her stehen wir FREIE WÄHLER im Landtag für den Grundsatz „Schützen 

durch Nützen“. Eine nachhaltige Bewirtschaftung der Wälder hat also gleich 

drei Vorteile: Stabilität, Biodiversität und Klimaschutz. 
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Individuelle Regelstudienzeit verlängern –Chancen-

gleichheit herstellen 

 

Am Mittwoch wurde im Ausschuss 

für Wissenschaft und Kunst der Ge-

setzentwurf der Staatsregierung zur 

Änderung des Bayerischen Hoch-

schulgesetzes und des Bayerischen 

Hochschulpersonalgesetzes disku-

tiert. Unser zentrales Anliegen ist, 

Wintersemester 2020/21 und Som-

mersemester 2021 in Bezug auf die 

Prüfungsordnungen nicht als Fach-

semester anzurechnen. So berück-

sichtigen wir die Corona-bedingt un-

vermeidliche Verlängerung der Re-

gelstudienzeit. Diese Maßnahmen 

sollen größtmögliche Chancengerechtigkeit auch unter den nach 

wie vor herrschenden Pandemie-Bedingungen sicherstellen – daher 

unterstützen wir diese als FREIE WÄHLER-Fraktion in vollem Umfang. Denn 

wir sind überzeugt, dass aus diesen Einschränkungen weder den Studieren-

den noch dem Hochschulpersonal Nachteile entstehen dürfen.  

 

Besonderer Dank gilt den Hochschulen und allen in ihnen Wirken-

den: Sie haben es im vergangenen Jahr innerhalb kürzester Zeit geschafft, 

angemessen auf Corona zu reagieren, entsprechende Maßnahmen zu er-

greifen und umfassende digitale Lehr- und Lernangebote zu entwickeln, um 

möglichst allen Studierenden gute Chancen auf einen Studienerfolg zu er-

möglichen. Gerade Hochschulen haben sich in der Pandemie als äußerst 

engagiert, schnell und flexibel erwiesen, was die Umsetzung von Maßnah-

men angeht. Und sie haben damit wesentlich dazu beigetragen, den Stu-

dienbetrieb in diesen herausfordernden Zeiten erfolgreich zu meistern. Dies 

ist eine beeindruckende Leistung, die unsere politische Unterstüt-

zung mehr als verdient hat. 
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Stromspeicher: Königsweg zur dezentralen und sicheren 

Energiezukunft 

 

Am 18. März fand im Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 

Medien und Digitalisierung eine Expertenanhörung zum Thema 

„Stromspeicher der Zukunft“ statt. Speicher für Strom aus erneuerba-

ren, klimaschonenden Energiequellen bilden eine wichtige Grundlage für die 

dezentrale Energiewende. Sie ermöglichen regionale Wertschöpfung und 

garantieren eine ausfall- und unfallsichere Stromversorgung. Wir FREIE 

WÄHLER im Bayerischen Landtag stellen der Staatsregierung daher gezielt 

Finanzmittel für Forschung und Entwicklung bereit, um den Freistaat als 

zukunftsfähigen Wirtschafts- und Hightech-Standort weiterzuentwickeln. 

So wurden im vergangenen Jahr in Bayern mehr als 20.000 Photo-

voltaik-Anlagen durch das Photovoltaik-Speicherprogramm des 

Wirtschafts- und Energieministeriums gefördert. Experten und Wis-

senschaftler haben in der heutigen Anhörung verdeutlicht, dass wir in Bay-

ern eine enorme Expertise in Energieforschung und deren wirtschaftlicher 

Inwertsetzung haben. Unsere international vernetzten Fachleute und For-

scher sind dafür unverzichtbar. 

 

Stromspeicher werden immer wichtiger, um Zeiten zu überbrücken, in de-

nen Sonne und Wind nicht genügend Energie liefern. Um zukunftsfähig agie-

ren zu können, müssen wir nicht nur Technologien, sondern auch regulato-

rische sowie rechtliche Rahmenbedingungen weiterentwickeln. Wir FREIEN 

WÄHLER im Landtag und Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger haben uns 

gemeinsam erfolgreich für Verbesserungen im Erneuerbare-Ener-

gien-Gesetz 2021 eingesetzt, insbesondere in den Bereichen Photo-

voltaik und Biomasse, aber auch in Bezug auf die finanzielle Betei-

ligung von Gemeinden an Windkraft. Hubert Aiwanger unterstützt zu-

dem die europaweit bedeutende Entwicklung einer Grünen Batterie in Ober-

franken mit fast neun Millionen Euro. Wir wollen, dass in unsere Spei-

cher ökologischer Strom fließt. Daher werden wir unseren Einsatz auf 

Bundesebene weiter intensivieren, um Kommunen bei Photovoltaik-Anlagen 

beteiligen zu können und die Akzeptanz für erneuerbare Energien zu erhö-

hen. 
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein  

schönes Wochenende und bleiben Sie gesund! 

 

 

 

 
 

 

 Prof. (Univ. Lima) Wolfgang Hauber  

 Dr. Peter Bauer      (Archivfoto) 
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Impressum 

 
 
V.i.S.d.P.:  Wolfgang Hauber, MdL 

   Abgeordnetenbüro  
   Bahnhofstraße 19, 91781 Weißenburg 
   Tel.: 09141 / 99 70 170 

 
Email:   wolfgang.hauber@fw-landtag.de 

Homepage:  www.mdl-wolfgang-hauber.de 
Facebook:  www.facebook.com/hauberwolfgang/ 
Instagram:  www.instagram.com/hauberwolfgang/ 

Twitter:  www.twitter.com/@HauberHauwei 
 

 

und 
 

 
   Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, MdL 
   Abgeordnetenbüro  

   Weinbergstr. 47, 91623 Sachsen b. Ansbach 
   Tel.: 09827 – 207585, Fax: 09827 – 207586 
 

Email:   peter.bauer@fw-landtag.de 
Homepage:  www.frankensprecher.de 

Facebook:  www.facebook.com/PeterBAUER.Frankensprecher 
Instagram:  www.instagram.com/peterbauerfrankensprecher 
Twitter:  www.twitter.com/@frankensprecher 
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